
Protokoll der Mitgliederversammlung des Fördervereins 
der Stiftsschule Essen-Stadtwald e.V.

Datum: 12. Mai 2026, 19.00 - 20.55 Uhr in der Stiftsschule

Anwesende Mitglieder:
Cosima Eisenhuth, Janina Koscheike, Dennis Scherer, Konstantin Lang, Yvonne 
Schumann, Elisabeth Vüllers-Weidenbach, Judith Potthin
Jan Sprafke ist entschuldigt

Die Vorsitzende Yvonne Schumann eröffnete um 19 Uhr die Sitzung und begrüßte die
anwesenden  Mitglieder.  Die  Beschlussfähigkeit  der  Sitzung  wurde  festgestellt.  Judith
Potthin wurde zur Protokollführerin ernannt. Eine Anwesenheitsliste zur Unterschrift wurde
herum gegeben. Die Tagesordnung wurde ohne Änderungen genehmigt.

1. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden

Zunächst berichtete Frau Schumann über die Aktivitäten des Fördervereins:
Es gab mit Carol eine Neueinstellung im Rahmen des Englisch Plus Programms.
Carol und Nicole haben jeweils 12 Wochenstunden, so dass eine die A-Klassen und eine
die B-Klassen betreuen kann.
Außerdem wurde eine neue Reinigungskraft eingestellt, nachdem die Vorgängerin lange
Zeit erkrankt war. Sie hilft außerdem in der Küche und als Allroundkraft und hat sich gut
eingelebt.
Da  das  EnglischPlus  Programm  insgesamt  finanziell  gut  aufgestellt  ist,  konnte  der
Sparkassenzuschuss für das Tanzfest im Frühjahr verwendet werden.
Außerdem  hat  der  Förderverein  Martinsfest  und  Weihnachtswunder  unterstützt  und
unterstützt  auch  weiterhin  bedürftige  Familien  durch  Übernahme  von
Klassenkassenbeträgen. Auch Busfahrten z.B. zum Theater oder zu Sportveranstaltungen
wurden übernommen.
Es soll ein zweites Leihfahrrad (26Zoll) für Fahrradtraining und Fahrradprüfung so wie zur
Anschauung im Sachunterricht angeschafft werden.
Eventuell sollen auch einheitliche Badekappen für die Schwimmwettkämpfe angeschafft
werden.
Der  zeitliche  Aufwand  für  Personalangelegenheiten  (Vorstellungsgespräche,
Aufhebungsverträge) war im vergangenen Jahr sehr hoch.

2. Jahresbericht des Betreuungsvorstands

Herr Scherer berichtete, dass Team der 8-1 Betreuung gut zusammengewachsen ist. Frau
Witt  ist  auf  Minijobbasis  tätig,  Frau Krokowski  auf  Honorarbasis.  Damit  gibt  es wieder
einen Personalpuffer z. B. bei Krankheit.

3. Bericht des Schatzmeisters

Der  Schatzmeister  Herr  Lang verteilte  einen  Finanzbericht,  aber  mit  den  anwesenden
Mitgliedern besprochen wurde. Die Gelder des Spendenmarathon wurden auf dem Konto
des  Fördervereins  nur  gesammelt  und  an  das  Kinderpalliativnetzwerk  sowie  an  den
Kinderschutzbund weitergeleitet.
Im Bereich EnglischPlus gab es im Schuljahr 2024/2025 ein gutes Ergebnis, da eine Zeit
nur ein Gehalt gezahlt wurde.
Im Bereich der 8-1 Betreuung sind die Einnahmen in diesem Schuljahr gesunken, da viele



Kinder nur noch montags betreut werden.
Insgesamt sind die Mitgliederzahlen rückläufig. Das EnglischPlus Programm ist erstmal
nicht in Gefahr, es muss jedoch mehr Werbung in der Elternschaft für den Förderverein
gemacht werden.
Die Konten des Fördervereins sollen bei der Sparkasse zusammengeführt werden.
Das Zirkusprojekt wird mit 16.000 Euro vom Förderverein vorfinanziert.

Der neue Seilgarten wird 10.000 Euro kosten, es steht auch schon die Firma fest, an die
der Auftrag geht. Allerdings wird diese erst beauftragt, wenn die Schule die 10.000 Euro
überwiesen hat. Es steht noch ein Zuschuss aus dem Topf „Spielplatzpatenschaften“ in
Höhe von 3.300 Euro aus. Frau Koscheike bemüht sich um rasche Auszahlung durch die
Stadt,  bei der sich jedoch niemand so richtig zuständig fühlt. Sie hat den Förderverein
gebeten, den Betrag eventuell zwischenzufinanzieren, falls sich die Auszahlung weiterhin
zieht.

4. Bericht des Marketingvorstands

Herr Sprafke gibt sein Amt als Marketingvorstand aus beruflichen Gründen auf. Es gibt
aber bereits einen Kandidaten, der das Amt ab dem neuen Schuljahr übernehmen könnte.

5. Entlastung des Vorstands

Der Vorstand wurde einstimmig entlastet

6. Wahl des Marketingverantwortlichen

Da der  Vorstand  auch  nur  mit  3  Mitgliedern  beschlussfähig  ist,  wurde  die  Wahl  des
Marketingverantwortlichen auf das kommende Schuljahr vertagt.

7. Verschiedenes

• Abgrenzung Aufgaben Förderverein/Elternschaft

Der  Förderverein  bitte  um  mehr  Mithilfe  aus  der  Elternschaft  bei  Festen,  da  der
Förderverein hier nur Geldgeber, nicht aber Organisator z.B. für den Grill ist. Es wurde
überlegt, wie man die Eltern neben der Bullshitliste besser in die Organisation der Stände
einbinden kann etwa durch klassenweise Zuständigkeit für einen Stand.

• Verbesserte  Kommunikation:  Gemeinsame  Gruppe  in  Schoolfox  oder
Whatsapp

Zum besseren Informationsfluss unter den Vorstandsmitgliedern und Frau Koscheike soll
eine WhatsApp Gruppe gegründet werden.

• Weiteres Vorgehen Zirkusprojekt

Für die Organisation des Zirkusprojekts soll ein Komitee aus Mitgliedern von Schule und
Schulpflegschaft ähnlich wie für Herbstfest gegründet werden.
Um  die  Eintrittskarten  möglichst  günstig  zu  halten,  wird  im  Frühjahr  ein  Spendenlauf
stattfinden.
Frau Koscheike und Frau Eisenhuth klären mit dem Veranstalter nochmal, ob das Zelt
auch für andere Veranstaltungen wie z.B.  das Rudelsingen genutzt  werden kann. Das



Rahmenprogramm soll möglichst klassenweise organisiert werden.
Aufgrund des Aufwand Zirkusprojekts und weil die Stiftsschule im Jahr 2028 350 Jahre alt
wird,  wird  es  im  nächsten  Jahr  kein  Herbstfest  geben,  sondern  eine
Jubiläumsveranstaltung Anfang 2028.

• Nachfolge im Vorstand/ Vorstellung des Vereins bei Elternabenden

Für  das  übernächste  Schuljahr  werden  zwei  Posten  im  Vorstand  des  Fördervereins
vakant,  da die  Kinder  von  Frau Schumann und Herrn  Lang  dann nicht  mehr  auf  der
Stiftsschule sein werden.
Deshalb soll der Förderverein bei den Elternabenden im kommenden Schuljahr vorgestellt
werden, um in den Reihen der 1. und 2. Klassen geeignete Kandidaten zu finden. Um
besser  ins  Gespräch  zu  komme,  soll  die  Vorstellung  nach  den  Klassenpflegschaften
stattfinden.  Bei  der  Infoveranstaltung  für  die  kommenden  1.  Klassen  sollen  die
Merchandiseprodukte nochmal vorgestellt werden. Im Keller sollte sich noch eine Kiste mit
Beispielprodukten  befinden.  Es  muss  noch  abgeklärt  werden,ob  die  Produkte  noch
rechtzeitig für die Schultüte ankommen.

•   Ideen für Englisch-Projekte

Es werden noch Ideen für Englisch-Projekte gesucht.

Herr  Scherer  berichtet  noch,  dass  es  immer  wieder  Probleme mit  Eltern  gibt,  die  die
Gebühr  für  die  8-1  Betreuung nicht  zahlen.  Hier  soll  in  Zukunft  Frau  Koscheike  eher
informiert werden.

Ende: 20.55 Uhr


